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FashiOn

Gesellschaftliche Veränderungen vor-
herzusehen und horizonte zu erweitern, 
gehört zur tagtäglichen aufgabe von 
Designern. Mit „broadening horizons“, 
einer neuen interpretation des Kon-
zepts „small size Premium spa“, kurz 
ssPs®, wird sieger design genau die-
sen gesellschaftlichen Trends gerecht. 
Während es die Menschen zunehmend 
in die städte zieht und der Wohnraum 
stetig knapper und teurer wird, steigt 
gleichzeitig das Bedürfnis nach Lebens-

qualität. Dabei gewinnt das Bad zuneh-
mend an Bedeutung als regenerativer 
Rückzugspunkt. Das architekturkon-
zept „small size Premium spa“ verbin-
det Funktionalität und spa-Qualität, in-
dem es alle ansprüche eines modernen 
Luxus-spa auf rund 6 Quadratmetern 
erfüllt. Das Konzept, für welches Micha-
el sieger und sein Team mit dem Ger-
man iconic award 2015 ausgezeichnet 
wurden, lässt sich für verschiedene De-
sign- und stilwelten anwenden. 

ein luxus-spa auf kleinster grösse

Weitere Informationen unter:  www.small-size-premium-spa.com   |  www.sieger-design.com 

by sieger design
Small Size Premium SPa
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Die großzügige nass-Zone, die ca. 3,5 
qm Fläche umfasst, ist nur durch eine 
Glaswand von der Trocken-Zone ge-
trennt. Beide Bereiche verschmelzen zu 
einem offenen, harmonischen Raumge-
füge. Die nutzungsoptionen – auch für 
zwei Personen – sind vielfältig. so bietet 
ssPs® eine vertikale und eine horizon-
tale Dusche. ist eine Badewanne explizit 
gewünscht, lässt sie sich zum Beispiel 
gemeinsam mit einem Fußbad passge-
nau integrieren, bei Bedarf abdecken und 
so schließlich als sitzbank nutzen. Mit 
einem Regenpaneel fällt das Wasser wie 
vom himmel. 

Die Trocken-Zone

Wie im Duschbereich bestimmen ein redu-
ziertes Design und Funktionalität die Tro-
cken-Zone. am Doppelwaschtisch kön-
nen spezialisierte auslassstellen eingesetzt 
werden: eine herausziehbare Brause, die 
sich z. B. zum haare waschen verwenden 
lässt, ein Gießrohr für Teilkörperanwen-
dungen sowie ein stationärer auslauf, der 
mit drehbarem 180-Grad-Perlatorstrahl für 
Mundduschen genutzt wird. 

Das Element Wasser

in der interpretation „broadening hori-
zons“ entwickelt sich das Bad zu einem 
ganzheitlichen Gut, dessen intelligente 
Raumarchitektur emotionale atmosphä-
ren schafft. Der großzügige Bildschirm 
wirkt als virtuelles Fenster, das auf 
Wunsch via außenkamera die Umge-
bung in Echtzeit abbildet und eine stim-
mung erzeugt, die an den Veränderun-
gen des natürlichen Lichts orientiert ist. 
Plane Flächen verbergen im gesamten 
Bad konsequent die funktionalen Optio-
nen und dienen als Leinwand für indivi-
duelle szenarien. so trägt das Bad mehr 
und mehr zur gesundheitlichen Präventi-
on und gesteigerten Lebensqualität bei.

Es werde Licht

Für das Wohlbefinden braucht es ein 
Lichtkonzept, das eine angenehme at-
mosphäre schafft und gleichzeitig optimal 
für die verschiedenen handlungen aus-
leuchtet. Die LED-Technik führt hierbei 
zu ganz neuen Möglichkeiten. integrierte 
Lichtleisten und spots kreieren je nach 
Befinden die passende Stimmung. Sie 
lassen sich auch spontan via app von 
überall steuern.

broadening horizons
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